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Durlacher o c h e n b l a t t.
Donnerstag N ° : 19 . den Li . May » 837 .

Kreisregierungs - Verfügung .
Nr . 8586 . Wegen Anlegung der Schleifwe¬
ge über die Straßengräben auf die anstoßenden

Grundstücke betreffend .
Da sehr oft von den Güterbesitzern , um von den

Landstraßen auf die anstoßenden Grundstücke zu ge¬
lange » , die Straßenborte in die Straßengräben her-
unlergchauen , und dadurch die Seiten der Landstra¬
ßen zur Ungebühr verlieft werden , wodurch den dar -
auf fahrenden Fuhrwerken die Gefahr dcS Umfallens
vermehrt wird , statt daß die Anlegung solcher Für¬
then über die Straßengräben ohne Angriff der Stra .
ßenborte mittelst Einlegung zugeführtcn Materials
geschehen sollte , wird ein solches Verfahren für je¬
den Fall unter einer Strafe von 1 fl. 30 kr. ver¬
boten , und werden die Großh . Ober - und Bezirks¬
ämter aufgefordert , dieses Verbot strenge zu hand¬
haben .

Rastatt den re . April i8z7 -
Großh . Regierung des MittelNheinkreises .

Frhr . v . Rüdt .
OANr . 7995 . Die Bürgermeisterämter fodert

man auf , alle contraventionsfälle strenge hierauf zu
ahnden .

Durlach den 7 - May i « Z7 .
Großhcrzogliches OberAmt .

Oberamtliche Verfügungen .
OANr . 7818 . Bezahlung der Kurkosten in

Untersuchungssachen betr .
In Gemäsheit Erlasses Großherzoglichen Mini ,

steriums des Inneren vom 5. d . M . Nr . 5259 . ,
haben diejenigen , welche eigentliche Kur - und Ver¬
pflegungskosten anzusprechcn haben , sich stets
an den Verwundeten oder diejenigen zu
halten , die nach der Verordnung vom 16.
May 1826 in bestimmten Fällen statt seiner ein .
treten müssen, und der Verwundete hinwieder¬
um an den zum Kostenersatz Derurtheilten .

An eigentlichen Kurkosten können demnach aufdie Amtskasse nur fallen :
s) nach Z . Vl . der Verordnung vom 16 . May

1856 H der Kosten für Arzneimittel , wenn sie
auf einem zahlungsunfähigen Verwundeten
liegen bleiben und

L) nach § . VII . die Kurkosten vermögensloser
Ausländer , wenn sie vom Ersatzpflichtigen
nicht beigebracht werden können

fallen Kurkosten dieser Art der Amtskaffe aus dem
Grunde zur Last , weil dieselben im Straferkennt -
niffe zum separaten bürgerlichen Nechtsaustrag ver¬
wiesen sind , der zahlungsunfähige Verwundete die¬
sen aber nicht herbeiführt , so soll je nach der Grö¬

ße der Summen und der Wahrscheinlichkeit des Er¬
folges der Rechtsweg gegen den Thäter allein oder
in Gemeinschaft mit der betheiligtcn Gemeinde oder
Stiftung betreten werden , Vorstehendes wird hier ,
mit zur Kennlniß der Aerzte , Apotheker und Ge -
meinderäthen gebracht .

Durlach den 4. May 1837 .
Großhcrzogliches OberAmt .

OANr . 7917 . Jacob Müller Schuster und Ja¬
cob Hcinold , Bürger von Langensteinbach wurden
heute als Feldschützen der Gemeinde Langensteinbach
verpflichtet .

Durlach den 5. May 1837 .
Großherzogliches OberAmt .

OANr . 7605 — 7 . Wer an
Jacob Cronenwett Eheleute
Jacob Knab Eheleute

und
Friedrich Daubenmeier Eheleute

von Langensteinbach , welche nach Nordamerika aus¬
zuwandern die Erlaubniß erhalten haben , irgendForderungen zu machen hat , wolle solche

Donnerstag den 11. d . M . früh 8 Uhran der festgesetzten Schuldenliquidationstagfahrt da¬
hier gehörig anmeldcn , indem nach dem Wegzugdieser Leute ihr Gerichtsstand dahier aufhört .

Durlach den 3 . May 1837 .
Großhcrzogliches OberAmt .

OANr . 7708 . ( Edictale . ) Franz Anton
Dannbacher , Bürger und Handelsmann von
Weingarten , hat seine Vermögcnsunzulänglichkeit
angezeigt und zur Abwendung des Ganlverfahrens
auf einen mit seinen Gläubigern abzuschließenden
Borgvergleich den Antrag gestellt.

Zur Eröffnung dieses Antrags und des Vermö -
gcns - und Schuldenstandes und zur Verhandlungüber den beantragten Borgverglrich wird hiemit
Tagfahrt auf

Donnerstag , 16 . May 1837 Vormittags
8 Uhr

festgesetzt.
Alle diejenigen , welche aus was immer für ei .

nem Grunde Ansprüche an F . A . Dannbachcr ma¬
chen wollen - werden aufgefodert , an diesW»Tag -
fahrt persönlich zu erscheinen , oder sich durch ge .
hörig Bevollmächtigte vertreten zu lassen, und un¬
ter Anmeldung ihrer Forderung ihre Erklärung ab¬
zugeben , mit der Bemerkung , daß in Beziehung
auf den Borgvergleich die Nichtcr -' chemendcn als
der Mehrheit der Erschienenen beitntend angesehenwerden sollen.

Durlach den 3 . May 1857 .
Großherzogliches OberAmt .



Allgemeine bersorgnngs - Ansürlk
im Srossherzogkhmn Laden.

Bekanntmachung .
Durch die Versetzung unseres seitherigen Ge¬

schäftsfreundes Herrn Steuer - Revisors Gokel in
Durluch , ist dessen Stelle erledigt und dem Herrn
Thcilungskommissär Glaßner übertragen worden .

Indem wir dieß zur öffentlichen Kenntniß brin¬
gen , fühlen wir uns verpflichtet , dem abgegange¬
nen Geschäftsfreunde für seine eifrigen , mit dem
besten Erfolge für die allgemeine Versorgungs - An¬
stalt belohnten , Bemühungen unser » verbindlichen
Dank auszusprechen .

Karlsruhe den 1 . May 1837 .
Der Verwaltungs - Rath .

Wichtige Anzeige

Auswanderer nach
Nordamerika.

Laut vorehelichem Erlaß des Hohen Mini¬
steriums des Innern vom 7 . Marz Nr . 2475 .
bin ich ermächtigt im Namen und für Rech¬
nung des rühmlichst bekannten Handelshauses
Z . Barde im Havre , Ueberfahrtskontrakte

für Reisende vom Havre nach NeU - Novk
abzuschließen , wovon ich nun die Auswaude -
rungslustigen mit dem Bemerken in Kenntniß
setze , daß die regelmäßig alle 8 Ta¬

gt vom Havre abfahrenden Pogkchiik
'e

( ? a <ssiietdoote ) auf welche ausschließlich
Herr Barde das Recht hat Passagiere ein¬
zuschreiben , schon seit einer Reihe von Jah¬
ren den besten 'Ruf genießen und in jeder Be¬
ziehung allen andern Schiffsgelegenheiten vor¬
zuziehen sind .

Allen denjenigen , welche auf diesen
oder auch auf gewöhnlichen Kauf -

fartheischMm für welche ich ebenfalls Kon¬
trakte unterzeichne , ihre Ueberfahrt nach
d ^ ordamrrlka machen wollen , bin ich be¬
reit , mit Auskunft über den jeweiligen Preis
der Ueberfahrt und der auf Verlangen gelie¬
fert werdenden Lebensmittels so wie über die
beim Uebertritt auf das französische Gebiet
allenfalls zu beobachtenden Förmlichkeiten an
die Hand zu gehen .

Karlsruhe den 18 . April 1837.
Karl Pojselt

neue Zahrmgerstraße jXro . 74.
Uebersicht des Standes der zweiten Privat - Sterbekasse - Gesellschaft in Karlsruhe

seit ihrer Gründung .

Davon sind gestorben in den Monaten Beitragr-2
Mitgticder 1- s !L12 K v S ro

Z - Mitglied.s s lL» « ? 3 fl . kr .
1829 503 — 2 1 1 2 1 — 2 — 2 1 — 12 7 51
18Z0 553 2 — 2 2 3 2 — 1 2 2 2 4 22 12 52
1851 537 — 1 — — — — — — 1 2 — — 4 2 16
1852 556 1 1 2 2 6 — — 1 5 4 — — 20 11 20
1833 550 2 1 2 2 3 2 1 5 — 4 4 4 3o 17 —
1834 522 1 1 2 — 1 2 2 2 — 3 1 2 17 9 58
1855 523 1 2 — — 1 — 2 2 1 1 2 1 13 7 22
1836 553 6 — 2 5 1 — — — — 2 2 1 17 9 38

Summa 4277 13 8 11 ' 10 17 7 5 15 7 20 12 12 155 77 57

Zu den Beiträgen kömmt noch eine ausserord . Umlage . . . 1 —

Im 8jährigen Durchschnitte kommen auf ein Jahr 17 Sterbefälle , und auf jeden
35 kr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 78 § 7

Unter den 4277 Mitgliedern waren 2315 männliche und 1962 weibliche .

Von den männlichen starben 74 und von den weiblichen 61 . Die Sterblichkeit beträgt überhaupt 3 z
Prozent ; auf die männlichen kommt jedoch ^ Prozent mehr , als auf die weiblichen , so daß , während102 Männer sterben , dieses Schicksal nur 100 Frauen trist .



Die Dispositions - Mittel bestanden zu Anfänge 1837
1 ) im baarcn Vorrathe von 886 fl . 53 kr.
2) in liquiden Ausständen von 1836 48 - 10 —
3) in Alterstaxen , zahlbar in Terminen 200 - 20 —
4) in einem Lotterie - Loose 84 - -

Zusammen — 1219 - 23 —
Da diese Cafse das Recht hat in Durlach , Ettlingen und dem Landbezirk von Earlsruhe Mitglieder

aufzunchmcn und derselben auch wirklich schon hat , so hat man Von Seite der Verwaltung geglaubt
diesen Bericht veröffentlichen zu müssen.

Carls ruhe im April 1837 .

Mit Bewilligung
S . M . des Kaisers von Oesterreich .

Verkauf auf Subscription
der großen Herrschaft Ehrenhau¬

sen in Karnthen
mit prächtigem Schloß , Garten nebst Orangerie ,
Aeckern, Wiesen , Waldungen , Jagd , Patrimonial -

Gerichtsbarkeit , Robot
und

eines schönen Hauses mit Garten
in Baden bei Wien

im gerichtlichen Schatzungswerthe von Einer Mil¬
lion 502857 Gulden .

Subskriptionspreis : Sechs Gulden im ff . 24 Fuß .

Der Verkauf geschieht unwiderruflich in Wien
den 20 . Map 1837 und werden die Realitäten ko ,
stenfrei übergeben . Man beliebe sich deshalb in
direkten Briefen an das Unterzeichnete Handlungs¬
haus zu wenden . Heinrich Reinganum ,

Banquier in Frankfurt am Main .

Durlach . ( Weinversteigerung . )
Die Unterzeichnete Stelle versteigert am Dien¬
stag , den 16 . May Vormittags 9 Uhr , etwa
10 Fuder Wein , Berghauser i856r Gewächs ,
in kleinen und größeren Quantitäten und ladet
dazu die Kaufliebhaber ein .

Durlach den 27 . April i ? Z7 .
Großherzogliche DomainenVerwaltung .

Anzeige .
Die Aufgeber nachstehender dakier zur Post gegebenen

Briefe , die als unbestellbar hicber zurückgekommen
sind , werden zu deren Rückempsang , gegen Entrich¬
tung der etwa darauf haftenden Taxen re . hicmit

dl « , aufgefordcrt .
Zs. kgt . an Christian Lutz in Grötzingen mit Kleidungs¬

stücke , 4 fl . werth .
Z5 - Brf . an Jacob Pfeifer in Rastatt ,
zb . - - Zollgardist Leicht in Elsdingen im Brenncn -

wirthshaus .
37 . - - ^ gfr . Caroline Schwab in Schwarzach .
Z8 . - - Bürgermeister in Schellbronn .
3g . -- - Andreas Eichhol ; in Mannheim .
40 . - - Peter Wolf in Bühl .

Durlach den ic>. May 1837 .
Großh . PostExpedition .

R 0 ttmann .

Burgermeisteramtliche Bekanntmachungen .
Blechnermeister Friedrich Löwer dahier läßt

Montags den 22 . d . M . Nachmittags 2 Uhr auf
hiesigem RathhauS

1 Vrtl . 20 Ruth . Wiesen im Taschenacker , neben
Gemeinderath Morlock und Sternenwirth Wi¬
ckert von Aue

öffentlich versteigern , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß bei annehmbarem
Gebott sogleich der Zuschlag erthcilt wird .

Durlach den 8 . Ma » I8Z7-
BurgermeisterAmt .

Fux
vlt . CH . Rau .

Nro . 520 . Montag , den 22 . k. M . , Nachmit¬
tags 2 Uhr , wird dem Schreinermeister Karl Kai¬
ser , im Zwangswege ,

Eine halbe Behausung in der Kronengaffe , neben
Kiefer Kämmerer und Kübler Kammer , sammt
Zugehördte , wie Kaiser solche besessen hat ;

Steueranschlag Y5c> fl . Schätzunqspreis 1,050 fl .
^ auf dem Rathbause dahier öffentlich »ersteigt ,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wen » der
Schatzungspreis erlöst wird .

Durlach den 27 . April 1837.
BurgermeisterAmt .

Fux .
vät . CH . Rau .

An AuSmärker wurden verkauft :
Zwei Viertel 2z Ruthen Wiesen aus der Reizerwiess, - »

neben Kaufmann Menger von hier , und R . Markers zErben , und
Ein Morgen ib Ruthen auf der Mittlern oder Len-

zcnhube , neben Kronenwirth Kraft und sich selbst.
Beede dieser Stücke für und um 700 fi .

22 Ruthen im Kirchensreunde , neben jung Christoph
Pellener und Kronenwirth Morlock in Hagsfelden

izo fl .
was der Auslosung wegen bekannt gemacht wird .

Du,lach den z . May I8Z7.
Gemeinderath .

F u x.
vät . CH . Rau .

Privat - Nachrichten .

Anzeige - ° » Larlsruhe .
Indem ich die Ehre habe ergebenst anzu¬

zeigen daß mein Laden , früher neben Herr
8ctimiecher und Herr ^Vlalelirern in der
langen Straße , sich jezt gerade gegenüber ganz



neben der 8acli8 ' 5cli6N /Vpotlieke im
Hause des Herrn Üok -Lonäldor 8eli3val '2
lange Straße 76 . befindet , e .-.ipfehle ich
mein bekanntes Ellenwaarenlager , und bitte
um ferneres Zutrauen .

(Hsrulie , 26 . April 18Z7 .
S . A . kalter stein

aux Lüi 'lsmilie .

Wohnungs Veränderung .
Der Unterzeichnete zeigt hiermit an , daß er seine bis¬

herige Wohnung verändert hat und nun in der Kro -
» cnstraße , im Hanse des Herrn Küfermciftcr Mößncr
Wohnung genommen hat . Während er für die ihm
bisher geschenkte vielseitige Achtung und Freundschaft
dankt , bittet er auch um ferneres geneigtes Zutrauen .

Durlach den 9 . Map 1837 .
Dups , Buchdrucker .

Unterzeichneter erbietet sich , um einige freie
Stunden zu besetzen , jungen Leuten im Klavier
und Gesang , gegen ein angemessenes Honorar ,
Unterricht zu ertheilcn .

C. Gaa , Stadtorganist .
Logis — In meinem Wohngebäude ist ein

freundliches Logis , bestehend in 3tapczirt . Zimmern ,
einem geschloffenen Gange , und Dachkammer , so¬
wie Keller , Holzplatz rc . — auf den 23. Julp zu
vermicthen .

Christ . Nngerer Sohn .
Bei Bäcker Märckcr ist eine Wohnung im

mittleren Stock seines Hauses mit 4 Zimmern zu
vermicthen die sogleich oder auf den 25 . Julp be¬
zogen werden kann . Das Nähere ist bei ihm
selbst zu erfragen .

An der Hauptstraße im Hause des Metzgermeister
Schwerer am Bienleinsthor in Durlach , ist ein
Logis bestehend in 4 Zimmern wovon das Eine hin¬
ten heraus und die 5 andern vornen heraus sind ,
mit Küche , Keller und Speichcrkammer zu vermie -

^then und auf den 23 . Julp zu beziehen.
Bei Wcisenrichter Jung ist der untere Stock

seines Hauses zu vcrmixthen und kann auf den
25 . Julp bezogen werden . Das Nähere ist bei
ihm selbst zu erfragen .

ES liegen 500 fl. zum Ausleihen parat , wo ?
sagt das Comptoir dieses Blattes .

Es liegen 200 fl . Pflegschaftsgeld , zum ausleihen
gegen gerichtliche Versicherung zu 4j prCt . parat ;
bei wem ? sagt daS Comptoir dieses Blattes .
— fl . 150 Pflegschaftsgeld , sind gegen gericht¬

liche doppelte Versicherung auszuleihen
bei
Christ . Ungerer Sohn .

Aus einer Pflegschaft in Grünwettersbach sind
200 fl . auszuleihen und bei wem solche erhoben

werden können , erfährt man im Comptoir dieses
Blattes .

Im Allmosen zu Berzhausen liegen 250 fl . zum
Ausleihen gegen übliche Zinße .

Es können 500 fl . gegen doppelte gerichtliche
Versicherung sogleich erhoben werden ; bei wem ?
sagt das Comptoir dieses Blattes .

Es können 550 fl . PflcgschaftSgcld als Darlei¬
he , gegen gerichtliche Versicherung , täglich erho-
ben werden . Bei wem ? erfährt man im Comptoir
dieses Blattes .

Schuhmachermeister Friedrich Blum von hier hat
mehrere hundert Gulden zu billigen Zinsen , ganz
oder theilweise , auszuleihen .

Auszuge aus den bürgerlichen Standesbüchern .
May Getraut :
am 7 - Friedrich Gabriel Blum , Burger und Stein¬

hauer , Sohn von 1 Gabriel Blum , B . u . Wein¬
gartner und Magdalene Kämmerer , Tochter v.
Jak . Heinr . Kämmerer , B . u . Weingartner ,

am 7 - Andreas Jakob Kindlcr , Brgr . und Fuhrmann ,
Sohn von 1 Phil . Jak . Kinbler , B . u . Fuhr¬
mann und Katharine Christine Schenkel , Toch¬
ter v . Joh . Georg Schenkel , B . u . Fuhrmann ,
auch Todtengraber .

April Geboren :
am - Y. Dorothee FranziSke — V . Johann Philipp Un¬

geheuer , Burger und Nadlermstr .
Map Gestorben :
am 7- Christine — V . Johann Map , B . und Taglvh .

ncr ; alt i M . 4 Tage .

Frucht - Preise
vom 6. Map 1837 in Durlach .

Mittelpreis :
Das Malter fl. kr.

Waizen . . 9 —
Kernen , neuer l » ->?
Kernen , alter s

"
Korn . . . 6 —
Gerste . . . 5 50
Welschkorn . 8 —
Haber . . . 4 20

Einfuhr - Summe : 712 Malter .
Verkauft wurden heute : 712 Malter .

Das Pfund Rindschmalz kostet . 28 kr .
— — Schweineschmalz . 20 —
— — Butter . 26 kr.

Lichter , gezogene das Pfund . . 24 —
— gegossene . 22 —

Seife . 16 —
Lchsenunschlitt , rohes . . . . 13 —
Der Centner Heu . . . . 1 fl. 28 kr.
Hundert Bund Stroh . . . 14 - — —
Das Meß Holz , hartes , kostet 19 fl. — —

( Das klebrige wie vor acht Tagen . )

Druck und Verlag der L. M . Dups ' schen Buchdruckerey .
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